
Predigt vom 9.11. 2025 (Predigtserie: „Geistlicher Kampf“ 2) 

Einleitung: Wenn ein römischer Soldat nicht die ganze Waffenrüstung auf dem 
Schlach8eld trug, konnte ihn das sein Leben kosten. Christen leben ebenfalls gefährlich, 
wenn sie im geistlichen Kampf nicht die kompleCe Waffenrüstung anziehen. Im 2. Teil 
der Predigtserie: „Geistlicher Kampf“, möchten wir uns den LebenssLl mit der 
Waffenrüstung GoCes anschauen. Dabei werden wir entdecken, worum es bei der 
Waffenrüstung GoCes geht und wie wir sie uns als LebenssLl aneignen können.  

Thema: „Ein LebenssFl mit der Waffenrüstung GoJes“  

Text: Epheser 6,13-17 lesen 

1. Die Waffenrüstung ist ein Bild auf Jesus Christus 

Wie ich letzten Sonntag bereits erwähnt habe, stehen Christen bis zur WiederkunT Jesu 
in einem geistlichen Kampf. In diesem Kampf versuchen Satan und seine dämonischen 
Heere wiedergeborene Christen mit allen MiCeln vom Glauben und der Beziehung zu 
Jesus abzubringen und zur Sünde zu verleiten. Obwohl uns der Sieg zugesagt ist, müssen 
wir in diesem Kampf bis Jesus wiederkommt, standhaT bleiben. Für diesen geistlichen 
Kampf brauchen wir übernatürliche KräTe, um gegen Satan und seine MachenschaTen 
siegreich bleiben zu können. GoC schenkt uns diese KraT durch den Heiligen Geist in uns 
und durch Seine Waffenrüstung um uns. Soldaten brauchen für den Kampf Waffen und 
eine Rüstung. GoC hat Seinen Kindern eine Rüstung zum Schutz, wie auch Waffen zur 
Verteidigung und zum Angriff gegeben. Diese Ausrüstung ist „mäch&g für Go.“ (2. 
Korinther 10,3-4) und wir sollten sie nie ablegen. Sie sollte beständig von jedem 
einzelnen Christen in seinem Alltagsleben getragen werden. Worum geht es bei der 
Waffenrüstung GoCes? Die ganze Waffenrüstung, wie sie Paulus in Epheser 6,14-17 
beschreibt, ist in Jesus Christus vorhanden und somit ein Sinnbild für Ihn.  

Folgendes gehört zur Waffenrüstung GoCes:  

- Wahrheit (der Gürtel): „So steht nun fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit“ (Vers 
14). Jesus Christus ist die „Wahrheit“ (Johannes 14,6). Der Gürtel war ein Zeichen dafür, 
dass sich der Soldat im Dienst befand.  

- GerechLgkeit (der Brustpanzer): „und angetan mit dem Brustpanzer der Gerech&gkeit“ 
(Vers 14). Jesus Christus ist unsere „GerechLgkeit“ (1. Korinther 1,30). 

- Frieden (die Schuhe): „und die Füße ges&efelt mit der BereitschaC [zum Zeugnis] für das 
Evangelium des Friedens“ (Vers 15). Jesus Christus ist unser „Friede“ (Johannes 14,27). 
Die Füsse gesLefelt zu haben bedeutet marschbereit zu sein. In der BereitschaT zur 
Verkündigung des Evangeliums von Jesus Christus (unserem Frieden) zu leben.   

- Glauben (das Schild): „Vor allem aber ergreiC den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle 
feurigen Pfeile des Bösen auslöschen könnt“ (Vers 16). Jesus Christus ist der Anfänger 
und Vollender des Glaubens (Hebräer 12,2). Das Schild eines römischen Soldaten war ein 
Langschild aus Holz, das den ganzen Körper abdeckte. Es war mit Leder überzogen und 



wurde vor dem Kampf in Wasser getaucht, so dass Brandpfeile wirkungslos an ihm 
abprallten. Durch den Glauben an GoCes Wort, halten wir alle feurigen Pfeile Satans ab. 

- Heil (der Helm): „und nehmt auch den Helm des Heils“ (Vers 17). Jesus Christus ist unser 
Heil (1. Petrus 4,12). Das Nehmen des Helms meint die Annahme all dessen, was Christen 
durch die Erlösungstat Jesu zuteilgeworden ist. 

- GoCes Wort (das Schwert): „und das Schwert des Geistes, welches das Wort Go.es ist“ 
(Vers 17). Jesus Christus ist das Wort GoCes (Johannes 1+14). 

Wir sehen im Sinnbild der Waffenrüstung GoCes, dass es im geistlichen Kampf darum 
geht, Jesus Christus anzuziehen! Indem ich „Jesus anziehe“, lege ich die ganze 
Waffenrüstung GoCes an.  

2. Ein LebenssFl mit der Waffenrüstung GoJes 

Jesus EigenschaTen sind in jedem Teil der Waffenrüstung, den wir im geistlichen Kampf 
gebrauchen und anziehen sollen, enthalten. Was bedeutet es prakLsch: Christus 
anzuziehen? Es bedeutet, dass ich mein Leben von Jesus besLmmen lasse! Wer sein 
Leben von Jesus besLmmen lässt, lebt in den EigenschaTen, die Er auf der Erde vorgelebt 
hat: wahrhaTig, gerecht, in der BereitschaT das Evangelium des Friedens zu 
verkündigen, im Glauben an das Wort GoCes, in den Verheissungen des Heils und setzt 
GoCes Wort das Schwert des Geistes ein. Um in diesen Charakterzügen von Jesus zu 
leben, braucht es täglich unsere Entscheidung dazu. Somit wird es zum eigenen 
LebenssLl, mit der Waffenrüstung GoCes zu leben, um am bösen Tag widerstehen zu 
können. 

Leitvers: „Deshalb ergreiC die ganze Waffenrüstung Go.es, damit ihr am bösen Tag 
widerstehen könnt und, nachdem ihr alles wohl ausgerichtet habt, euch behaupten 
könnt.“ (Epheser 6:13). Der „böse Tag“ bezieht sich auf einen Zeitpunkt, an dem der 
Feind besonders gegen uns ankämpT. Wenn wir in den EigenschaTen Jesu leben, werden 
wir den Angriffen Satans widerstehen können und standhaT bleiben, auch dann, wenn 
der Konflikt seinen Höhepunkt erreicht hat. 

Predigtziel: Graham Powell sagte: „Unser Kampf ist nicht darauf ausgerichtet, den Sieg 
zu erringen, sondern den schon erkämpTen Sieg durchzusetzen.“ Wir setzen den Sieg 
Jesu in unserem Leben durch, indem wir in einem LebenssLl mit der Waffenrüstung 
GoCes leben. 

Anwendung: Wir ziehen die ganze Waffenrüstung GoCes an, indem wir Jesus Christus 
anziehen und somit in Seinen EigenschaTen leben. „Haltet euch an Jesus Christus, den 
Herrn, und lasst euer Leben von ihm bes&mmen.“ (Römer 13,14) 


